
Gottesdienste
Gesamtkirchgemeinde

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr, Zwinglikirche Dulliken: zentraler 
Gottesdienst, Pfarrer Sascha Thiel
Sonntag, 19. Juli
10 Uhr, Johanneskirche Trimbach: 
zentraler Gottesdienst Thema «Ein 
Tempel», Pfarrer Uwe Kaiser
Sonntag, 26. Juli
10 Uhr, Kirche Wangen: zentraler 
Gottesdienst, Pfarrer Thierry Wey
Sonntag, 2. August
10 Uhr, Friedenskirche: zentraler 
Gottesdienst, Pfarrer Erich Huber. 
Musik: Brigitte Salvisberg. Ordination 
von Vikar Emanuil Dragnev aus Olten 
zum Pfarrer, Apéro. Kinderhüte

Olten-Stadt
Sonntag, 5. Juli
10 Uhr, Friedenskirche: Gottesdienst, 
Thema «Sport», Pfarrer Uwe Kaiser. 
Musik: Brigitte Salvisberg. Kinderhüte
Sonntag, 9. August 
10 Uhr, Autoscooter Schützi: Chilbi-
Gottesdienst, Pfarrerin Melanie Ludwig
Sonntag, 16. August
10 Uhr, Friedenskirche: Gottesdienst 
mit Vorstellung der neuen Vikarin und 
Missionsbericht der Mission am Nil, 
Pfarrer Uwe Kaiser. Musik: Brigitte 
Salvisberg. Kinderhüte.  
Siehe Tipp, Seite 9
Sonntag, 23. August
10 Uhr, Friedenskirche:  
Pfarrerin Melanie Ludwig. Musik: 
Mathias Sørbø. Kinderhüte
Sonntag, 30. August
10 Uhr, Friedenskirche:  
Pfarrer Uwe Kaiser. Musik: Brigitte 
Salvisberg. Kinderhüte

Ökumenisches Gebet für  
den Frieden zur Marktzeit.  
Jeden Donnerstag um 10 Uhr 
in der Klosterkirche

In den Altersheimen
Bürgerheim Weingarten: Donnerstag, 
2. und 16. Juli; 6. und 20. August, 10 Uhr 
Haus zur Heimat: Donnerstag, 9. und 
23. Juli; 13. und 27. August, 9.45 Uhr 
Ruttiger: Dienstag, 7. und 21. Juli; 
4. und 18. August, 10.15 Uhr 
Seniorenresidenz Bornblick:  
Freitag, 10. und 24. Juli; 14. und 
28. August, 10 Uhr
Stadtpark: Freitag, 3. und 17. Juli; 
7. und 21. August, 10.15 Uhr
St. Martin: Mittwoch, 1. und 15. Juli; 
5. und 19. August, 10 Uhr
Usego-Park: Donnerstag, 6. August, 
10.15 Uhr

Dulliken, Starrkirch- 
Wil, Walterswil

Shuttleservice von Dulliken nach 
Walterswil oder umgekehrt. Bitte 
melden bei Frau Huber, 079 318 04 13
Sonntag, 9. August
9.45 Uhr, Pfarrer Sascha Thiel, im 
Anschluss Kaffee im Saal, Zwinglikirche
Sonntag, 16. August
10.30 Uhr, Chilbi-Gottesdienst,  
Pfarrer Sascha Thiel und Pfarrer Michael 
Kontzen, katholische Kirche St. Joseph, 
Walterswil. Musik: Jodlerclub Safenwil
Sonntag, 30. August
11 Uhr, Erntedankgottesdienst, Pfarrer 
Sascha Thiel, mit musikalischer Darbie-
tung der Kirchenband, anschliessend 
Verkauf der gespendeten Lebensmittel 
und Kaffee im Saal der Zwinglikirche
Brüggli-Park Dulliken:
Jeweils dienstags, 9.30–10 Uhr,  
14. und 28. Juli; 11. und 25. August, 
reformiert

7. und 21. Juli; 4. und 18. August, 
katholisch

Trimbach
Fahrdienst. Anmeldung bis zwei Tage 
vorher bei Familie Rutschi, 
062 293 30 62, Telefonbeantworter 

Johanneskirche
Sonntag, 5. Juli 
10 Uhr, Pfarrer Andreas Haag
Sonntag, 9. August
10 Uhr, Creagottesdienst mit dem Crea- 
Team, der Creaband unter Leitung von 
Caesar Oetterli und Pfarrer Andreas Haag
Sonntag, 16. August
10 Uhr, Familiengottesdienst zum 
Schulanfang mit der Pastoralraumleite-
rin Andrea Allemann, Sozialdiakonin 
Siân Surer und Pfarrer Andreas Haag. 
anschliessend Apéro
Sonntag, 23. August
10 Uhr, Pfarrerin Katharina Fuhrer
Sonntag, 30. August 
10 Uhr, ökumenischer Dorfmäret-Got-
tesdienst in der Mauritius-Kirche mit 
dem Jodlerclub Küngoldingen/Aarburg, 
Johannes Rösch, Pfarrer Andreas Haag 

Untergäu
Nach den Gottesdiensten gibt es in 
Regel Chilekafi oder Apéro. Für Kinder 
gibt es eine Spielecke im Gottesdienst-
raum.
Sonntag, 5. Juli
10 Uhr, Kirche Wangen: Pfarrer Thierry, 
Chilebänd, anschliessend Teilete
Samstag, 1. August
10.30 Uhr, Dorfplatz Hägendorf: 
ökumenischer Gottesdienst zur 
Bundesfeier, Pfarrer Erich Huber und 
Pfarrer Konrad Mair, bei Schlechtwetter 
in der Raiffeisen-Arena

Sonntag, 9. August
10 Uhr, Kirche Hägendorf: 
Pfarrer Uwe Kaiser
Sonntag, 16. August
10.30 Uhr, ökumenischer Open-Air-
Gottesdienst auf dem Born, Pfarrer 
Thierry Wey und Diakon Waldemar Cupa, 
anschliessend Würste vom Grill und 
Kuchen. Freie Fahrt zur Bornwiese steht 
allen Teilnehmenden offen. Bei 
Schlechtwetter in der Kirche Kappel
Samstag, 22. August
18 Uhr, Kirchgemeindehaus Hägendorf: 
Godi am Obig mit Crossstream-Band
Sonntag, 23. August
10 Uhr, Kirche Wangen: Gottesdienst 
zum Gemeindefest, Pfarrer Thierry, 
Mitgestaltung verschiedener Gruppen 
aus unserer Gemeinde. Musik: 
Kirchenchor Untergäu, anschliessend 
gemeinsames Mittagessen
Sonntag, 30. August
10 Uhr, Dorfplatz Hägendorf:  
ökumenischer Chilbi-Gottesdienst auf 
der Scooterbahn, Pfarrer Adrian Bolzern
Oase-Gottesdienst. Mittwoch, 
12. August, 19.30 Uhr, Kirche Wangen: 
Oase-Gottesdienst, zur Ruhe kommen, 
auftanken, von Gottes Wort und Geist 
berührt werden, mit anderen beten und 
anbeten

Seniorenandachten
Seniorenzentrum Untergäu:  
jeweils Donnerstag, 10.30 Uhr 
Marienheim Wangen:  
jeweils Donnerstag, 2., 16. und 30. Juli, 
13. und 27. August, jeweils 9.45 Uhr

Agenda

 

Gemeinsam am Mittagstisch
Einmal im Monat lädt der Kirchenkreis Olten-Stadt zum Mittagstisch ein.  
Die Teilnehmenden schätzen die ungezwungene Gemeinschaft.

Es ist 12 Uhr, die Kirchenglocken rufen zum Mit-
tag. Die einen Menschen hören in dem Geläute 
das Zeichen für eine Pause im Tagesablauf, die 
anderen nehmen es als Aufruf zum Gebet. 
Unterhalb des Glockenturms der Pauluskirche 
versammelt sich eine Gruppe zum Mittagstisch 
des Kirchenkreises Olten-Stadt. Er beinhaltet 
beides: die Pause und das Gebet.

Mahlzeit mitbringen
Acht Gedecke liegen auf den Tischen in der Cal-
vinstube bereit. Fünf Personen haben an ihnen 
Platz genommen. Sie wollen die nächste Stunde 
gemeinsam verbringen, in Gemeinschaft essen 
und in Ruhe Gedanken austauschen. Alle haben 
sie ihre Mahlzeit mitgebracht.

Die Kirchenglocken läuten noch, als Esther 
Graf das einleitende Gebet spricht und um Got-
tes Segen für das Essen und die Gemeinschaft 
bittet. Sie ist die Initiantin des Mittagstisches, 
der abgesehen vom Dezember jeden Monat an 
einem Mittwochmittag stattfindet. Ungezwun-
gen und unkompliziert soll er sein, den Men-
schen die Möglichkeit bieten, spontan teilzu-
nehmen, wie Esther Graf hervorhebt. 

Entstanden ist der Mittagstisch mit Picknick-
Gelegenheit mehr oder weniger aus einer Not 
heraus. «Wir hatten geplant, einen Mittagsanlass 
einzuführen, an dem ein gekochtes Essen ange-
boten wird», erzählt Esther Graf. Als sich nicht 
genug Freiwillige finden liessen, sei die Idee ent-
standen, auf das Prinzip der Selbstverpflegung 
zu setzen. Nach rund drei Jahren ist die Initian-
tin von der einfachen Form überzeugt. «Unser 
Mittagstisch passt, so wie er ist.» Eine Aussage, 
der die anderen Personen am Tisch zustimmen.

Gemeinschaft gestalten
Er komme wegen der Begegnungen und der 
Gespräche, aus denen er immer etwas in den 

Alltag mitnehmen könne, erklärt Thomas. Alma 
gefällt, dass die Runde zusammen betet und sie 
etwas aus dem Leben der anderen zu hören 
bekommt. Und Barbara schätzt die einfache Art, 
wie sich an einem Mittagstisch Gemeinschaft 
gestalten lässt. 

Nach dem Austausch von Erlebnissen, wel-
che die Teilnehmenden am Morgen gemacht 
haben, wandert das Gespräch bald einmal zur 
Kirche und zu ihren Bemühungen, die Men-
schen nicht nur am Sonntag im Gottesdienst, 
sondern auch sonst zusammenzubringen. Das 
Quintett möchte Begegnungen wie diejenige 
am Mittagstisch nicht missen, «denn sie 
machen einen wichtigen Teil des Lebens unse-
rer Kirchgemeinde aus», erklärt Esther Graf.

Thomas nimmt die Bestellungen für Heissge-
tränke auf und serviert den vier Frauen drei 
Kaffees und einen Tee. Dazu geniesst die Runde 
selbst gebackene Guetzli, die auf zwei Teller ver-
teilt auf dem Tisch stehen. Was müsste sich in 
den Augen der Teilnehmenden ändern, um den 
Mittagstisch noch aufzuwerten? Wieder pflich-
tet das Quartett bei, als Esther Graf ihren 
Wunsch äussert: «Es wäre schön, wenn noch 
ein paar Leute mehr dazustossen würden.»
DANIEL GÖRING

Die weiteren Mittagstische: 8. Juli, 12. August, 
9. September, 14. Oktober, 11. November, immer von 
12 bis 13 Uhr in der Calvinstube der Pauluskirche.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Was mir am Herzen liegt 

Es gibt  
viel mehr

THIERRY WEY, PFARRER

Sind Sie eher ein Sommer- oder ein Winter-
mensch? So oder so, die meisten von uns 
freuen sich im Frühling und im Sommer am 
Aufblühen der Schöpfung. Wenn morgens die 
Vögel singen, die Wälder und Wiesen in sattem 
Grün erstrahlen und die Gärten nach Blumen 
und Kräutern duften, dann erfreut das unser 
Herz.

Diese Sommergefühle griff Paul Gerhardt in 
seinem bekannten Lied «Geh aus, mein Herz» 
auf (Nr. 537 in unserem Gesangbuch). In sieben 
Strophen beschreibt er die Pracht der Schöp-
fung und weckt damit bei uns so manche 
schöne Erinnerung oder Sehnsucht. Wie schön 
Narzissen und Tulpen «gekleidet» sind, wie 
beeindruckend die Nachtigall singt, wie elegant 
ein Reh durch den Wald springt oder ein rau-
schendes Bächlein klingt, wie die Biene den 
Honig bringt und das Wachstum des Weizens 
gelingt – «darüber jauchzet Jung und Alt».

Die achte Strophe drückt die angemessene 
Reaktion darauf aus, zu Gott zu singen und ihn 
für seine Wunder zu preisen.

Doch Paul Gerhardt wusste: Es gibt noch viel 
mehr. Wenn uns das Lied zu viele Strophen hat 
und wir nur die ersten paar singen, verpassen 
wir das «mehr» leider. Das Herz des Liederdich-
ters, das Freude sucht, wird in den Strophen 
neun bis elf nämlich über die Gärten und die 
Schöpfung hinweg emporgezogen. Der Blick 
richtet sich nun auf den himmlischen Gottes-
dienst in der Gegenwart des Schöpfers selbst, 
auf den Paradiesgarten und die verheissene 
neue Schöpfung. Wie viel mehr Freude muss 
dort sein, wenn es hier schon so schön ist! Und 
wenn ich doch nur schon da wäre!

Schliesslich folgt ab Strophe zwölf noch eine 
weitere Anwendung. Wer das Lied singt, betet, 
dass er selbst zu einem blühenden Garten 
werde, der «Glaubensfrüchte» hervorbringt, ein 
«guter Baum» wird und an Leib und Seele grünt 
zu Gottes Ehre.

Besonders im zweiten Teil ist das Lied also 
voller biblischer Symbolik, wird umso tiefgrün-
diger und malt uns vor allem das «mehr» vor 
Augen, das wir verpassen, wenn unser Herz in 
der sichtbaren Welt hängen bleibt. Ich möchte 
Sie einladen, das ganze Lied nachzulesen.

Welches ist Ihre Lieblingsstrophe? Meine 
momentan wohl die vierzehnte: 

«Mach in mir deinem Geiste Raum, 
dass ich dir werd ein guter Baum, 
und lass mich Wurzel treiben; 
verleihe, dass zu deinem Ruhm  
ich deines Gartens schöne Blum  
und Pflanze möge bleiben.»

«Schau an der schönen Gärten Zier!»: Garten 
von Annemarie Wyss in Hägendorf.   THIERRY WEY

Ungezwungen, spontan, gemeinsam: der Mittagstisch des Kirchenkreises Olten-Stadt.

Olten — Dulliken — Trimbach — Untergäu8 Kirchenbote  |  Juli/August 2026



 

Ökumenischer 
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang
Trimbach  Alle Kinder von Trim-
bach, Winznau, Hauenstein-
Ifenthal und Wisen, insbeson-
dere die Mädchen und Buben 
der 1. Klasse, Jugendliche und 
Erwachsene, sind herzlich ein-
geladen zu diesem besonderen 
Gottesdienst zum Schulanfang, 
gestaltet von Pastoralraumlei-
terin Andrea Allemann, Sozial-
diakonin Siân Surer und Pfar-
rer Andreas Haag. Danach sind 
alle zum Apéro eingeladen.
Sonntag, 16. August, 10 Uhr in der 
Johanneskirche Trimbach

Olten-Stadt
Fiire für Gross und Chlii. Samstag, 
22. August, 10 Uhr, Pauluskirche.  
Mit Schnecke Kunigunde, spannen-
den Geschichten, schönem Bhaltis, 
Znüni und Spiel. Kontakt: Melanie 
Ludwig, 062 212 48 84

Untergäu
Fiire mit Chind. Überkonfessionel-
ler Familiengottesdienst für alle  
Kinder mit ihren Eltern, Grosseltern 
oder Begleitpersonen. Datum noch 
offen – 10 Uhr, reformierte Kirche 
Wangen. Kontakt: Kathrin Hunn, 
079 771 50 25
Chrabbelträff Hägendorf.  
Für Mütter und Väter mit ihren 
kleinen Kindern. Dienstag, 11. und 
25. August, 9–11 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Hägendorf. Kontakt: 
Patricia Wyss, 076 540 19 64 
Mittwoch-Spielträff in Wangen. 
Ein Treffpunkt für Kinder ab dem 
Kindergarten bis zur 5. Klasse.  
Die Kinder spielen drinnen und 
draussen, sie hören Geschichten 
aus der Bibel, es ist für alle eine 

handyfreie Zone. Mittwoch, 1. Juli 
und 19. August, 14–16.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal Wangen. 
Kontakt: Marlis Schöni, 
062 216 45 89
Jungschi OmG in Wangen.  
Für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse. 
Onderwägs mit Gott: ein erlebnis-
reicher Samstagnachmittag mit 
Spiel und Spass, einem feinen Zvieri, 
mit Aktivitäten draussen und mit 
Geschichten aus der Bibel. Samstag, 
29. August, 14–17 Uhr. Treffpunkt: 
Pausenplatz Hinterbüelschulhaus. 
Kontakt: Manuela Schällmann, 
076 524 33 70
Jugendtreff in Wangen.  
Für Teens von der 6. bis zur 9. Klasse. 
Freitag, 21. August, 18–21 Uhr, 
Kirchgemeindesaal Wangen. 
Kontakt: Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60
«Pop-up» in Hägendorf.  
Für Teenager im Alter von der  
5. bis zur 9. Klasse. Freitag, 
28. August, 18–21 Uhr, im Jugend-
keller in Hägendorf. Gemeinschaft 
und Action erleben, Znacht essen, 
spielen und Spass haben.  
Kontakt: Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60
«young&free».  
Für junge Leute von 16 bis  
30 Jahren. Samstag, 11. Juli, und 
Freitag, 21. August, 18 Uhr, Jugend-
keller in Hägendorf. Kontakt: 
Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60

Dulliken

Vormerken:  
Hunde-Workshop 
Dulliken  Welcome Club: Hunde-
Workshop mit der Hunde-
schule First für Kinder ab  
7 Jahren. Anmeldung an Beat 
Bachmann bis 14. September, 
beat.bachmann@ref-olten.ch, 
076  522 41 89.
Mittwoch, 16. September, 
14–16 Uhr, nähere Infos folgen

Kinder, Jugend und Familie

 
 

 

«Spurensuche»:  
Religionsunterricht  
neu gedacht
Mit dem Projekt «Spurensuche» geht die Kirchgemeinde neue 
Wege im Religionsunterricht der 5. bis 9. Klasse samt Konfirmation. 
Ziel ist es, Jugendlichen einen Unterricht anzubieten, der besser  
zu ihrem Alltag, ihren Interessen und ihrer Lebensrealität passt. 

Der klassische Religionsunterricht gerät 
seit Jahren zunehmend an den Rand des 
Schulalltags. Viele Lektionen finden erst 
am späten Nachmittag statt, zu einer Zeit, 
in der Jugendliche oft bereits erschöpft 
sind. Die Folgen sind sinkende Motivation 
und zahlreiche Abmeldungen. Genau hier 
setzt die «Spurensuche» an.

Neu wird der Unterricht in Pflicht- und 
Wahlmodule gegliedert. Die Jugendlichen 
erhalten eine Broschüre mit sämtlichen 
Angeboten und wählen daraus zwei 
Pflicht- sowie zwei Wahlmodule aus. 
Anschliessend buchen sie ihre Kurse 
online. Damit können sie ihre Interessen 
stärker einbringen und Termine wählen, 
die besser in ihren Alltag passen.

Von diesem neuen Modell profitieren 
nicht nur die Jugendlichen selbst, son-
dern auch ihre Familien sowie die Kurs-
leitenden. Wer ein Modul besucht, ent-
scheidet sich bewusst dafür – und genau 
das schafft eine neue Lernatmosphäre 
mit motivierten Teilnehmenden und 
engagierten Leitungspersonen.

«Spurensuche» ist im Kanton Solo-
thurn ein innovativer Schritt. Angesichts 

zunehmender Kirchenaustritte setzt die 
Kirchgemeinde bewusst auf neue Formen 
der Vermittlung und Begegnung. Gleich-
zeitig bleibt der verbindliche Lehrplan 
gewährleistet.

Die Entwicklung des Projekts war 
anspruchsvoll. Lehrpläne mussten einge-
halten, geeignete Kursleitende gefunden 
und zahlreiche Ressourcen koordiniert 
werden. Dennoch zeigte sich früh, dass 
der eingeschlagene Weg überzeugt: 
Bereits im vergangenen Schuljahr wurden 
fünf Pilotprojekte mit grossem Erfolg 
durchgeführt. Auch der Elternabend im 
Februar stiess auf sehr positive Resonanz. 
Viele Eltern sicherten ihre Unterstützung 
zu und möchten ihre Kinder aktiv moti-
vieren, an den Angeboten teilzunehmen.

Nach dem positiven Entscheid des 
Kirchgemeinderates startet «Spuren
suche» nun offiziell im August zum 
neuen Schuljahr. Die Vorfreude ist gross – 
auf einen Religionsunterricht, der Frei-
räume schafft, Interessen weckt und 
junge Menschen auf neue Weise begleitet.
BEREICHSLEITUNG KINDER UND JUGEND: 
DORIS BÜRGI-SMONIG

  

«Spurensuche» 5.–6. Klasse und 7.–9. Klasse.

Feste feiern  
im Sommer

Café auf  
dem Kirchplatz
Untergäu Wangen  Eine Woche lang findet 
das Open-Air-Café in Wangen auf dem 
Kirchplatz statt. Es gibt tolle Spielange-
bote wie Hüpfburg, Röllelibahn, Bastelzelt, 
Fahrzeuge und vieles mehr für die Kinder. 
Geniessen Sie einen feinen Kaffee mit 
Kuchen oder eine Glace, Snacks und 
Getränke zu günstigen Preisen. Kirche 
einmal anders: Kommen Sie vorbei, ler-
nen Sie uns kennen und knüpfen Sie neue 
Kontakte oder treffen Sie Bekannte wie-
der. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
Das Café findet nur bei trockener Witte-
rung statt.
Montag, 6. Juli, bis Freitag, 10. Juli, jeweils von 
14.30 bis 18 Uhr auf dem Kirchplatz Wangen

Vögeligartenfest 
Olten-Stadt  Samstag, 22. August, ab 13 Uhr 
im Vögeligarten bei der Friedenskirche. 
Das grosse Quartierfest für die rechte 
Stadtseite mit Musik, Essensständen, 
Turmführungen und Spielangeboten für 
Kinder. Für die Mitarbeit in verschiede-
nen Bereichen werden noch Freiwillige 
gesucht. Bitte bei Uwe Kaiser oder Beat 
Bachmann melden. 
Samstag, 22. August, ab 13 Uhr im Vögeligarten

Kurs
Bibel im Gespräch  
in der Johanneskirche 
Trimbach  Wir lesen miteinander nach 
dem Markusevangelium neu ein bibli-
sches Buch aus dem Alten Testament, und 
zwar das Buch des Propheten Daniel. 

Seien Sie herzlich eingeladen zum Dis-
kutieren und Entdecken – unverbindlich, 
ohne Verpflichtung. Weitere Informatio-
nen: Andreas Haag, andreas.haag@ref-
olten.ch, 062  293 32 42.
Mittwoch, 19. August, 9.30–10.45 Uhr, 
Lukassaal der Johanneskirche Trimbach

Special
Vorstellungsgottesdienst 
mit Vikarin Priscilla 
Wahlen und Mission am Nil
Olten-Stadt  Im Gottesdienst vom 
16. August wird die neue Vikarin Priscilla 
Wahlen Sutter vorgestellt. Bis zum Som-
mer 2027 wird sie in allen pfarramtlichen 
Aufgaben Erfahrungen sammeln und 
schliesslich ihre Ausbildung zur Pfarrerin 
abschliessen. 

In diesem Gottesdienst werden wir die 
Kollekte für die Mission am Nil sammeln 
und einen Bericht über deren Arbeit von 
Alfred Aebersold hören.
Sonntag, 16. August, 10 Uhr, Friedenskirche

Vorstellung Priscilla Wahlen Sutter

Vikariat im  
Kirchenkreis Olten-Stadt

Ist das Pfarramt etwas für 
mich? Diese Frage hat mich 
lange begleitet. Mein Name ist 
Priscilla Wahlen Sutter und 
ich wohne in Basel. Nun freue 
ich mich, mein Vikariat in 
Ihrer Kirchgemeinde bei 
Pfarrer Uwe Kaiser in Olten  
zu absolvieren. 

Vor einigen Jahren hat mich 
die Theologie in ihrer Breite in 
ihren Bann gezogen und nicht 
mehr losgelassen, sodass ich 
meinen Beruf als Physiothera-
peutin aufgab und mit dem 
Theologiestudium begonnen 
habe. Ich möchte es mit einer 
Bergtour – was ich immer 
wieder gerne mache – verglei-
chen: Freude, grandiose 
Aussichten, Anstrengung und 
Pausen, Unerwartetes und 
Herausforderungen, Wind und 
Weite – und man ist nie allein 
unterwegs.

Wie mich die Theologie von 
meinem «geplanten Lebens-
weg» weggeführt hat, hat sie 
mich gelehrt, dem Leben mit 
Offenheit zu begegnen und 
damit einem Geheimnis 

Raum zu geben. In diesem 
Sinn bin ich motiviert, im 
nächsten Jahr Teil Ihrer 
Gemeinde zu sein, zu lernen, 
mitzuhelfen und mich her-
ausfordern zu lassen. 

Kirche fasziniert mich. Die 
Verankerung in der Tradition, 
die mit jeder Generation 
erneuert wird, ist für mich 
zentral und zeigt, dass die 
Kirche nicht ein starres Kon
strukt, sondern in ihrem Kern 
dynamisch ist und bleibt. Ich 
bin überzeugt, Kirche hat 
Zukunft, weil sie Hoffnungs-
trägerin ist!

Konfirmation in Wangen: (v. l.) Sozialdiakon Andreas Schindelholz, Zakhar Ardoteli, Gabriele 
Luongo, Lorena Krapf, Jana Rickli, Lion Schmitt und Fadri Hänni, Pfarrer Thierry Wey.

Konfirmation in der Johanneskirche Trimbach:  Die Konfirmanden mit Pfarrer Andreas 
Haag und Sozialdiakonin Siân Surer (v. l.): Finn Lehmann, Meja Wyss, Luc Siegrist,  
Noemi Plüss, Jorina Zürcher, Pascal Wüthrich, Maurus Gysin, Julia Ris, Johannes Fischlin, 
Nico Hügli, Selina Buonopane, Luca Schoch, Melissa Buonopane

Buntes Treiben auf dem Kirchplatz.

Priscilla Wahlen Sutter
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Vortrag von Mission 21

Seniorennachmittag Olten-Stadt  Im letzten Jahr 
haben wir an den aktiv 66+Anlässen mehrmals 
für die Mission 21 die Kollekte zusammengelegt. 
Daher interessiert es uns, was mit dem Geld 
geschieht. Die Mission 21 ist aus der Basler Mis-
sion und anderen Gesellschaften hervorgegan-
gen und fördert den Austausch des Evangeliums 
über geografische und kulturelle Distanzen hin-
weg. Doch wie geht das konkret? Wie hat sich 
diese Arbeit über die Jahre verändert?
Freitag, 21. August, 14 Uhr, Saal Pauluskirche

Seniorenreise zum  
Harder Kulm in Interlaken
Untergäu  Wir freuen uns auf einen herrlichen 
Ausflug mit der Zahnradbahn auf den Harder 
Kulm in Interlaken. Kosten: 75 Franken pro Per-
son (Barzahlung im Restaurant) inkl. Reise und 
Mittagessen, 3-Gang-Menü, Trinkgeld Chauffeur.
Die Anmeldungen werden nach Eingang berück-
sichtigt (beschränkte Teilnehmerzahl).
Donnerstag, 10. September, Busfahrt nach Interlaken, 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 20. August, bei  
Sozialdiakon Andreas Schindelholz, 062 213 85 20 

Silberdistel:  
Tagesausflug auf den Zugersee
Der Silberdistel-Ausflug führt uns nach Zug und 
auf den Zugersee. Während der Rundfahrt wird 
ein 3-Gang-Menü an Bord serviert. Danach ist 
Zeit zum Flanieren in Zug. 

Abfahrt: 10 Uhr bei der Johanneskirche in 
Trimbach oder um 10.15 Uhr bei der Bushalte-
stelle Winznau Dorfplatz. Rückkehr: ca. 17.30 Uhr 
in Trimbach und Winznau. Kosten: 90 Franken 
für Car, Mittagessen ohne Getränke und Schiff-
fahrt. Bitte den Geldbetrag in einem angeschrie-
benen Couvert beim Einstieg übergeben. 

Anmeldung: bis spätestens Mittwoch, 
5. August, bei Ursula Brechbühler, 062  293 28 24 
oder 079 235 63 05. Achtung: Bei einer Abmeldung 
weniger als 10 Tage vor der Reise müssen 50 Pro-
zent der Kosten trotzdem bezahlt werden!
Dienstag, 18. August 

Gospelworkshop in der 
Johanneskirche Trimbach
Vormerken  Der Gospelworkshop wird geleitet 
von Susanna Stauber. Sie studierte Gesang an der 
Musikakademie Basel mit diversen weiteren 
musikalischen Fortbildungen und Ausbildungen. 
Am Samstag werden neue Gospelsongs mit einer 
leichten Choreografie einstudiert, die gleicher-
massen begeistern wie auch berühren. Dazu gibt 
es ein ausführliches Warm-up mit Körper- und 
Atemtraining, Stimmbildung sowie Rhythmus-
übungen und Bodyperkussion. Am Sonntag fei-
ern wir einen Gospelgottesdienst und beenden 
den Workshop danach mit einem gemeinsamen 
Abschlusssingen. Kosten: 50 Franken für Mitglie-
der der Reformierten Kirchgemeinde Olten und 
80 Franken für Nichtmitglieder. Anmeldung an 
Liliane Käch: liliane.kaech@ggs.ch. 
Samstag, 5., und Sonntag, 6. September

Kontakt
Olten-Stadt

Pfarramt Friedenskirche: 
Pfarrer Uwe Kaiser,  
062 296 22 60, 
uwe.kaiser@ref-olten.ch
Pfarramt Pauluskirche:
Pfarrerin Melanie Ludwig,  
062 212 48 84,  
melanie.ludwig@ref-olten.ch
Sekretariat:  
Friedenskirche Olten,  
Reiserstrasse 89,
Susanne Gysin, 062 212 76 17,  
susanne.gysin@ref-olten.ch,
Di, 7.30–14 Uhr,  
Do, 7.30–10.30 Uhr,  
oder nach Vereinbarung
Raumvermietung:
Susanne Gysin, 062 212 76 17,  
susanne.gysin@ref-olten.ch
Sozialdiakonie:  
Kathrin Salvisberg, 079 448 72 25,  
kathrin.salvisberg@ref-olten.ch  
Beat Bachmann, 076 522 41 89, 
beat.bachmann@ref-olten.ch

Trimbach
Pfarramt:  
Pfarrer Andreas Haag,  
062 293 32 42,  
andreas.haag@ref-olten.ch
Sekretariat:  
Karin Durand Stalder,  
karin.durand@ref-olten.ch, 
062 293 65 41,  
Di und Do, 9–11 Uhr 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Siân Surer, 062 295 42 12,  
sian.surer@ref-olten.ch

Dulliken
Pfarramt:  
Pfarrer Sascha Thiel,  
062 295 43 53,  
sascha.thiel@ref-olten.ch
Sekretariat:  
Marlise Vogt, 062 295 22 87, 
marlise.vogt@ref-olten.ch,  
Di und Do, 14–16 Uhr
Diakonischer Jugend­
mitarbeiter:  
Beat Bachman, 076 522 41 89, 
beat.bachmann@ref-olten.ch 

Untergäu
Pfarramt Untergäu: 
Pfarrer Thierry Wey,
062 212 67 08, 077 437 21 60,  
thierry.wey@ref-olten.ch
Pfarrerin Melanie Ludwig,  
062 212 48 84, 
melanie.ludwig@ref-olten.ch 
Sekretariat:  
Nicole Stuber, 079 842 73 18,  
nicole.stuber@ref-olten.ch,
Dienstag- bis Freitagmorgen
Sozialdiakonie:  
Andreas Schindelholz,  
076 268 38 60, andreas.
schindelholz@ref-olten.ch 
Manuela Schällmann,  
078 228 38 84, 
manuela.schaellmann@
ref-olten.ch

Gesamtkirchgemeinde
Verwaltung Evangelisch- 
reformierte Kirchgemeinde 
Region Olten, 4600 Olten, 
Mo–Do, 9–11 Uhr,  
13.30–16 Uhr, 062 212 16 26,  
info@ref-olten.ch 
Bereich Kinder und Jugend:  
Doris Bürgi, 062 213 07 86, 
doris.buergi@ref-olten.ch
Andreas Wurzer, 062 212 76 18,  
andreas.wurzer@ref-olten.ch

 

 

 

 

Winznau. Fahrdienst: Gerhard 
Eglin, 062 295 45 34
Silberdistel Trimbach: 
Dienstag, 18. August, Ausflug 
auf den Zugersee. Siehe Tipp, 
Seite 10 

Untergäu
Männerstamm. Jeweils 
Montagabend um 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus in Hägendorf. 
Austausch, Bibellesen und 
Gebet. Kontakt: Daniel Hug, 
079 582 74 04
Gemeindegebet. Mittwoch, 
15. Juli, 5. und 19. August, 
19.30 Uhr, Kirche Hägendorf 
Runder Tisch. Donnerstag, 
2. Juli, 6. und 20. August, 9 Uhr, 
Pfarrhaus Hägendorf
Kirchenchor Untergäu.  
Probe jeweils am Mittwoch, 
20.15 Uhr, Kirche Wangen
Bibelabend. Gemeinsam die 
Bibel entdecken, jeweils am 
Donnerstag, 20–21 Uhr, Kirche 
Wangen, nicht in den Sommer-
ferien. Nächster Abend: 
13. August. Kontakt: Pfarrer 
Thierry Wey, 077 437 21 60

Senioren
Seniorennachmittag 
Hägendorf. Kein Treff im Juli 
und im August. Kontakt: 
Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60
Seniorentreff Wangen. 
Mittwoch, 26. August, 14 Uhr, 
Kirchgemeindesaal Wangen, 
Rosenlotto. Kontakt: Lisbeth 
Walder, 079 613 91 17
Stricknachmittag Wangen. 
Donnerstag, 13. August, 
14–16 Uhr, Unterrichtszimmer 
reformierte Kirche. Kontakt: 
Irene Affolter, 079 680 71 18

Kasualien
Olten-Stadt

Abschied: Christine Lagnaz-
Wernli, geb. 1924;  
Kurt Stocker, geb. 1931;  
Hedwig Frey-Stalder, geb. 1930; 
Helga Beer-Bartels, geb. 1940; 
Margrith Bur-Gysin, geb. 1942

Trimbach
Abschied: Heinz Andres 
Dätwyler, geb. 1936;  
Magdalena Kübli, geb. 1942, 
Bönigen/Trimbach;  
Rosmarie Wernli, geb. 1929; 
Doris Kurt-Wolf, geb. 1955

Untergäu
Abschied: Verena Lenz,  
geb. 1934, Boningen,  
Peter Peyer, geb. 1941, Hägen-
dorf

Vorgehen bei 
einem Todesfall
Bitte melden Sie sich beim 
Bestattungsamt, das für 
Ihre Gemeinde zuständig 
ist, dieses kontaktiert das 
Pfarramt zur Festlegung 
des Bestattungstermins. 
Alle weiteren Fragen wer-
den im Trauergespräch mit 
einer Pfarrperson bespro-
chen. Für seelsorgerliche 
Unterstützung stehen 
Ihnen unsere Pfarrperso-
nen gerne zur Verfügung. 
Für Ihre Zeit des Abschieds 
wünschen wir Ihnen viel 
Vertrauen und Gottes 
Segen!

Zur Website
www.ref-olten.ch

Mehr über  
unsere Angebote  
und Anlässe 
�

Alle Jahre wieder – 
Dorfmäret in Trimbach 
Am Samstag, 29., und am Sonntag, 
30. August, ist die Kirchgemeinde wie 
jedes Jahr am Dorfmäret mit einen 
Stand präsent. Wir freuen uns auf 
gute Gespräche und Begegnungen!

Olten-Stadt

Gesprächsangebot –  
gemeinsam auf dem Weg. 
Ein Spaziergang in der Natur, 
auf dem wir uns Zeit nehmen für 
ein Gespräch über Glaubens- 
fragen oder über Ihre Anliegen! 
Pfarrerin Melanie Ludwig, 
062 212 48 84,  
melanie.ludwig@ref-olten.ch
Trauercafé. Freitag, 31. Juli 
und 21. August, 18–19.30 Uhr, 
Calvinstube, Pauluskirche.  
Zeit haben füreinander, Kraft 
schöpfen und Neuorientierung 
finden. Kontakt: Pfarrerin 
Melanie Ludwig, 062 212 48 84, 
melanie.ludwig@ref-olten.ch
Zäme ässe – machsch mit?
Mittwoch, 8. Juli und 12. August, 
12–13 Uhr, Calvinstube, 
Pauluskirche. Du bringst dein 
Essen oder Picknick mit, für 
Getränke ist gesorgt. Infos bei 
Esther Graf, 079 485 78 09, 
esther.graf@ref-olten.ch 
Volkstänze. Kontakt: Ursula 
Rutschi-Probst, 062 293 30 62, 
ursula.rutschi@livenet.ch
Taizé-Feier. Samstag, 
22. August, 18 Uhr, Kirche  
St. Martin, Olten

Senioren/aktiv 66+ 
Kontakt: 062 296 22 60,  
uwe.kaiser@ref-olten.ch

Gemeinsame Anlässe.  
Freitag, 3. Juli, 17 Uhr,  
Grillnachmittag im Garten der 
Pauluskirche.  
Freitag, 21. August, 14 Uhr, 
Bericht von der Mission 21,  
Saal Pauluskirche. Siehe Tipp 
Seite 10
Treffpunkt-Chörli.  
Samstag, 15. August, 14 Uhr, 
Calvinstube, Singprobe
Spielgruppe. Jassrunde oder 
andere Spiele am letzten 
Mittwoch im Monat. Kontakt: 
Ursula Kämpf, 062 296 10 23, 
oder Edith Lang, 062 296 13 83 
Wandergruppe.  
Dienstag, 11. August. Kontakt: 
Jürg Schlegel, 062 297 05 10, 
Margrit Gürel, 079 503 67 61
Zwischenhalt. Kaffee und 
Gespräche über aktuelle 
Themen aus biblischer 
Perspektive. Termin für Juli  
und August noch offen.  
Kontakt: Pfarrer Uwe Kaiser, 
062 296 22 60,  
uwe.kaiser@ref-olten.ch

Dulliken,  
Starrkirch-Wil, 

Walterswil

Friedensgebet. Im Juli findet 
kein Friedensgebet statt
Dienstag, 11. August,  
18.30–19.30 Uhr. Wir beten  

für Frieden, Gerechtigkeit und 
Bewahrung der Schöpfung.  
In der Regel jeden zweiten 
Dienstag im Monat, Zwingli
kirche
Meditation. Jeden Montag  
in der Zwinglikirche, 18 Uhr, 
Andacht, Besinnung und Stille
Femmes-Tisch. Familie –  
Gesundheit – Integration. 
Möchtest du über wichtige 
Themen in einfachem Deutsch 
sprechen? Möchtest du neue 
Frauen kennenlernen? 
Möchtest du Deutsch üben? 
Donnerstag, 20. August, 18 Uhr, 
Saal Zwinglikirche, Information: 
Roken Shiko, 078 979 28 29
Seniorentreff. Keine Anlässe 
im Juli und im August 
Walterswiler Treff. Donners-
tag, 16. Juli und 20. August, 
13.30 Uhr, bei Kaffee und Spiel 
den Nachmittag mit Gleich
gesinnten verbringen.
Reformiertes Kirchgemeinde-
haus Walterswil, Sylvia 
Kneubühler, 079 356 44 85
Älteste christliche Literatur 
Dulliken. In unserer Online-
Lektüregruppe nehmen wir die 
christliche Literatur der ersten 
beiden Jahrhunderte in den 
Blick: Donnerstag, 13. August, 
«Tertullian, Adversus Valentinia-
nos» und Donnerstag, 
27. August, «Passwörter 
christlicher Gnosis»,  
Pfarrer Sascha Thiel,  
sascha.thiel@ref-olten.ch
Streiflichter der Mystik. 
Freitag, 21. August, 19.15 Uhr.  
In dieser Gruppe lesen und 
erschliessen wir gemeinsam 
Klassiker der mystischen 
Literatur sowohl des Christen-
tums als auch anderer 
Religionen und probieren die 
darin beschriebenen Wege  
der Verbindung mit dem 
Göttlichen aus. Kontakt:  
sascha.thiel@ref-olten.ch

Migrations- und Inte- 
grationsangebote für alle

Jeweils 19–20 Uhr mit Kinder- 
betreuung. Dieses Angebot in 
der Zwinglikirche Dulliken ist 
kostenlos, erfordert jeweils eine 
verbindliche Anmeldung bei: 
sascha.thiel@ref-olten.ch
Mittwoch, 8., 15., 22. und 
29. Juli sowie 19. August: 
internationaler Treff mit Kaffee 
und Gebäck im Saal Zwingli
kirche
Mittwoch, 12. und 26. August: 
Training Deutsch im Saal 
Zwinglikirche

Ökumenische Frauen- 
gemeinschaft

Zmorgeträff. Mittwoch, 15. Juli, 
und Mittwoch, 19. August, 
8.30 Uhr, Saal Zwinglikirche, 

Unkostenbeitrag: 5 Franken, 
ohne Anmeldung, Kontakt: 
ursula.bodmer@ref-olten.ch
Grillabend. Dienstag, 4. August, 
18.30 Uhr, separate Einladung, 
Saal Zwinglikirche, margrit.
guerel@ref-olten.ch

Trimbach
Gospelchor Trimbach. 
Donnerstag, 2. Juli, 13., 20. und 
27. August, 19.45–21.15 Uhr. 
Weitere Infos: Andreas Haag, 
062 293 32 42 
Bibel im Gespräch. Mittwoch, 
19. August, 9.30–10.45 Uhr, im 
Lukassaal der Johanneskirche
Büchertauschbörse.  
Samstag, 22. August, 
9.30–13 Uhr, im Matthäusraum 
in der Johanneskirche 
Stricktreff. Montag, 17. August, 
19.30–21.30 Uhr, und Dienstag, 
25. August, 14–16 Uhr, im 
Matthäusraum, Johanneskirche
Frühgebet. Das halbstündige 
Gebet enthält eine Lesung, 
Lieder, einen Psalm im Wechsel, 
das Vaterunser, Stille und Zeit 
für freies Gebet. Freitag, 3. Juli, 
14., 21. und 28. August, 
7–7.30 Uhr, Johanneskirche 
Trimbach. Infos: Ursula Rutschi, 
062 293 30 62
Jassnachmittag. Donnerstag, 
20. August, 14.14–17 Uhr, im 
Lukassaal. Infos: Ursula 
Brechbühler, 062 293 28 24
Ladies-Night. Dienstag, 
18. August, 19.30–21.30 Uhr, 
Lukassaal. Vision Board – 
manchmal ist das Leben so 
erfüllt von Alltagsaufgaben, 
dass unsere eigenen Träume 
still und leise in den Hinter-
grund treten. Doch sie sind 
noch da – tief in uns. Ein Vision 
Board lädt dich ein, diese 
Träume wieder sichtbar zu 
machen. Kontakt: Karin Durand, 
062 293 65 41
Ökumenische Frauen
gemeinschaft.  
Donnerstag, 2. Juli, 16–18 Uhr. 
Bräteln vor der Johanneskirche
20. August, 14 Uhr, St.-Mauri
tius-Kirche. Ein Nachmittag mit 
Adrian Bolzern, Seelsorger 
Pastoralraum Olten, zum 
Thema «Die Welt ist der grösste 
Zirkus». Kontakt: Ursula Rutschi, 
062 293 30 62
Männergruppe. Dienstag, 
25. August, 19 Uhr. Gemütlicher 
Brätelabend – bitte etwas zum 
Bräteln und einen typischen 
Gegenstand mitbringen

Senioren
Sidemätteli-Stubete 
Winznau. Treffen für ältere 
Menschen. Montag, 6. Juli, 
14.30 Uhr, kath. Pfarreisaal, 

Agenda

Einen Gruss vom Ausflug ins Papiliorama von aktiv 66+ Olten am 20. Mai inklusive Mittagessen 
im Neuenburger Jura mit wunderbarer Aussicht.

Rückblick
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